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aTrain

Am BANDAS-Center wurde eine Software für die automatisierte Transkripti-
on von Sprachaufnahmen entwickelt: ’aTrain’. Das Tool vereint die Vorteile
von state-of-the-art Transkriptionsmodellen von OpenAI mit einem intuiti-
ven und einfach zu bedienendem User-Interface entwickelt von Armin Ha-
berl und Jürgen Fleiß.

aTrain bietet dadurch schnelle und präzise Transkriptionen von Sprachauf-
nahmen, welche qualitativen Wissenschaftler:innen aufwändige händische Arbeit ersparen kann. Ein besonderes Au-
genmerk lag bei der Entwicklung auf der Möglichkeit, die Sprachaufnahmen komplett offline zu verarbeiten, damit
der Einhaltung von Datenschutz-Anforderungen gerecht werden kann.

Die Anwendung kann verschiedenste Audio- und Videodateien verarbeiten und Aufnahmen in 99 verschiedenen
Sprachen transkribieren und auch die verschiedenen Sprecher unterscheiden. Um die weitere Verarbeitung der Tran-
skripte zu vereinfachen, können die Ausgabedateien von aTrain nahtlos in qualitative Analysesoftware wie MAXQDA
and ATLAS.ti importiert werden, wo dann die Audiodaten mit Zeitstempeln im Transkript verknüpft sind.

aTrain steht vollkommen kostenlos zur Verfügung und kann über den Microsoft Store auf Windows PCs installiert
werden. Das Tool wird laufend weiterentwickelt und in Stand gehalten, um den Anforderungen von qualitativer
Forschung gerecht zu werden. Um die Anwendung einer breiteren wissenschaftlichen Öffentlichkeit bekannt zu ma-
chen, wurde ein dazugehöriger Open Access Artikel Take the aTrain. Introducing an interface for the Accessible
Transcription of Interviews im Journal of Behavioral and Experimental Finance veröffentlicht.

Ein Beitrag zu aTrain kann auch von externen Software-Entwicklern geleistet werden, da der Programmcode voll-
kommen open-source über Github zugänglich ist.
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Das BANDAS in Bild und Ton

Gleich zweimal wurde im April 2024 über
die Arbeit des BANDAS in Bild und Ton
berichtet. Gwendonlin Barnard präsentier-
te erste Ergebnisse des EU-geförderten
Projekts zu Neurotechnologien in einem
vom EU-Parlament erstellten Video. Gemein-
sam mit Kolleg*innen aus der Psychologie,
Rechtswissenschaft und Ethik untersuchen
sie und Prof. Juliane Jarke die sozialen, rechtlichen und ethischen Implika-
tionen von Neurotechnologien.

Weiters berichtete der ORF in der Sen-
dung Steiermark Heute am 24. April 2024
über partizipative Ansätze zur Gestaltung
daten-intensiver Technologien für eine al-
ternde Gesellschaft. Der Beitrag begleitet ei-
nen von Prof. Juliane Jarke durchgeführ-
ten Zukunftsworkshop mit 10 älteren Graze-
rinnen und Grazern. Unterstützt wurde sie
beim Workshop durch Prof. Ulla Kriebernegg (Uni Graz, CIRAC) und zwei
Studierenden des Bachelor Soziologie.
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